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Eine Diktatur lebt nur von den Unterdrückten, wenn keine da wären, wäre es ja keine mehr.
Insofern macht das keinen Sinn.
Des weiteren steht dort bereits, dass die Spielerschaft Einspruch erheben kann. Niemand muss
mitsimen, wenn er denkt, es wäre eine "Admindiktatur".
Ich denke nur, dass dieses Konzept dem ganzen eine Richtung gibt.
Es macht keinen Sinn, dass jeder die "Schicksals" ID steuern darf, denn dann kommt meist von
jedem nur Blödsinn heraus. Weil jeder will ja Recht haben. Ggf. gilt es auch den Admin durch
simon Taten eben zu überzeugen.

Und egal ob linke Republik, oder autoritäre Staatsform etc... Das ist egal. Es muss nur
realistisch sein. Wer meint wie Superman rumfliegen zu können und dann gegen alle Formen
der Simulation verstößt, ja der hat ein Problem. Aber der sollte eben wissen, welches Konzept
man hat.

Und wer das Konzept nicht mag, der kann ja gehen oder?

Und btw: die meisten Admindiktaturen erfreuchen sich höchster Beliebtheit 
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